
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Behandlung im: UVB 
 

Obertshausen, 04.05.2018 
 
 
Verkehrssicherheit in der Brücken- und Adenauerstraße zu Schulbeginn und -ende 
 
Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Koerlin, 
 
die Fraktionen der CDU und SPD stellen gemeinsam folgenden Antrag zur Beschlussfassung 
durch die Stadtverordnetenversammlung: 
 
Beschlusstext 
 
Der Bürgermeister als Leiter der örtlichen Polizeibehörde wird gebeten, Vorschläge zur Verbes-
serung der Verkehrssicherheit rund um die Waldschule und die Wohnanlage Obertshausen der 
Behindertenhilfe Offenbach in der Brücken- und Adenauerstraße zu unterbreiten.  
Hierbei soll insbesondere auch geprüft werden, ob ein temporäres Durchfahrtsverbot durch die 
Brückenstraße auf Höhe des Haupteingangs der Waldschule zu Schulbeginn und -ende möglich 
ist – ähnlich wie in Heusenstamm in der Leibnizstraße (Adolf-Reichwein-Schule bzw.  
-Gymnasium). Im Fokus der Prüfung soll die Erhöhung der Sicherheit der Schulkinder stehen. 
 
Begründung 
 
Gerade zum Unterrichtbeginn und –ende herrscht vor der Waldschule ein absolutes Verkehrs-
chaos. Sehr viele Autofahrer halten sich nicht an die dort geltenden Verkehrsregeln und Halte-
verbotszonen. Es wird nach Lust und Laune angehalten, um sein Kind direkt vor der Schule „ab-
zuwerfen“. 
 
Dies ist eine große Gefahr für die Schulkinder, die zu Fuß, mit dem Roller oder Fahrrad kommen 
bzw. gehen. 
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Im Ortsteil Hausen haben die „fahrenden“ Eltern die Möglichkeit, ihre Kinder auf dem Parkplatz 
„Brückenstraße“ oder an der Feuerwehr (zur Info: hier sind jeden Morgen Elternlotsen zur Stel-
le, die gewährleisten, dass die Kinder sicher über die Tempelhoferstrasse kommen). Von dort 
sind es jeweils nur noch wenige Schritte bis zur Schule.  
 
 
Hinzu kommt die Situation rund um die Wohnlage der Behindertenhilfe in der Adenauerstraße. 
Hier werden ebenfalls zu diesen Schulzeiten viele Bewohner der Wohnanlage mit Bussen zur 
Schule oder Arbeit gefahren oder mittags wieder zurückgebracht. Diese treffen dann meist auf 
die auch in der Adenauerstraße „wild parkenden“ Eltern.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Anthony Giordano      Manuel Friedrich   
CDU-Fraktionsvorsitzender   SPD-Fraktionsvorsitzender 
 
 

 
Bild: Heusenstamm Leibnizstrasse 


